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art 9.7  unWandlung des Klimas, die sich 1m Gespräch
7zwischen den Konfessionen 1m Laufte der In diesen tudien, die den regionalenetzten Jahrzehnte angebahnt hat Daneben
stehen annn reilich bei Michael auch WIe- Zentren der Erweckungsbewegung Rechnung
der Sätze, die Von völliger Verständnislosig- tragen, zieht eine Fülle bekannter und

iger Starrheit bekannter Namen uns vorüber. ichtkeit und geradezu unnach allgemein zugängliche Quellen werdenrömisch-katholischer Haltung ZEeEUSCH einem kurzen Gesamtbild der Erweckungs-scheinen. Da sich andererorts bedeutend bewegung verarbeitet; doch legt der Ver-fruchtbarere Gespräche entwickelt haben, fasser besonderen Wert auf die Schilderung
Ma die bei Michael; dem Konvertiten, auf-
fallende Unausgeglichenheit auf den mehr der persönlichen Beziehungen ihren
phänomenologisch beschreibenden als theo- Vertreterm. In seiner Würdigung der Er-

weckungstheologie bleibt der Vertasserlogisch In die Tiefe dringenden Charakter nicht bei der negativen Feststellung stehen,seiner Darstellung 7zurückzuführen se1in. daß jene Theologie sicher nicht die nTrotzdem sollte die vorliegende Schrift auch Fülle der christlichen Wahrheit gesehen hat,iın ihrer Begrenzung als ein anregender Bei-
trag Z ZA1N Begegnung 7zwischen der ökumeni- sondern hebt DOSItIV hervor, daß ler auf
schen Bewegung und Rom gewerte und den zentralen Gehalt der Botschaft Jesu

Christi kräftig hingewiesen wurde Der
erns werden. Warum übrigens Geist, der sich In der Bewegung kundtat,die offizielle Bezeichnung „OÖkumenischer War nicht durch konfessionelle SchrankenKRat der Kirchen VOIINl Verfasser selbst In gebunden. Die ökumenische Gesinnung derden abgedruckten Dokumenten in „Weltrat
der Kirchen umgeändert 186 bleibt Vertreter der Erweckungsbewegung, die
findlich. Kg WwI1Ie auch In dem Kapitel ber die katho-

lische Erweckungsbewegung 1m süddeutschen
Friedrich Wilhelm Kantzenbach, Die Er- Raume deutlich wird ihre Wurzel in

Studien ZUT Ge- einem christologischen Denken hatte, wirdweckungsbewegung.
schichte ihrer Entstehung und ersten Aus- besonders hervorgehoben. Günter Wagner
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